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Herrn Staatsminister 

Prof. Dr. Michael Piazolo, MdL 

Bayerisches Staatsministerium für Unterricht und Kultus 

80327 München 
 
 

München, 3. Juli 2020 

Ihre Aussagen in der Bildungsausschusssitzung vom 2. Juli 2020 zur Situation der 

Fachlehrkräfte 

 

Sehr geehrter Herr Staatsminister, 

 

die ohnehin schon schwierige Situation der Fachlehrerinnen und Fachlehrer hat sich 

einerseits durch die Notmaßnahmen zur Behebung des Lehrermangels im Januar und 

andererseits durch die Coronakrise weiter verschärft.  

 

Seit Jahren schon setzt sich der BLLV vehement für eine Verbesserung der Situation der 

Kolleginnen und Kollegen ein. Erst im September verabschiedete der Landtag unsere 

Petition zu diesem Thema mit „Material“. Uns wurde seitens der Stv. 

Ausschussvorsitzenden Eva Gottstein ein ausführlicher Bericht des Kultusministeriums 

noch in diesem Schuljahr 2019/20 zugesichert. 

 

In der gestrigen Bildungsausschusssitzung gab es jedoch keinen Bericht, der SPD-

Antrag zu diesem Themenbereich wurde ebenfalls nicht auf die Tagesordnung 

gesetzt. Umso wichtiger war es, dass Sie dezidierte Einlassungen tätigten, die für uns 

als BLLV zukunftsweisen sind und auf die sich unsere Fachlehrerinnen und Fachlehrer 

nun berufen können! 

 

Ihre Aussage im Ausschuss „Wir sind gerade am Überlegen, was wir tun wollen“ ist 

grundsätzlich zu begrüßen. Es braucht aber keine Analyse der Problemlagen mehr, die 

wir als BLLV in vielen Gesprächen mit Ihnen und den Verantwortlichen im 

Kultusministerium bereits mehr als deutlich gemacht haben. Jetzt müssen 

Entscheidungen her! 

 

Für die Kolleginnen und Kollegen vor Ort sind solche Aussagen allerdings 

enttäuschend, weil Sie wieder keine konkreten Entscheidungen und Zusagen 

gemacht haben! 

 

„Wir müssen die Unterrichtsversorgung im Hintergrund immer bedenken“ sagten Sie 

außerdem. Selbstverständlich ist dies politisch nachvollziehbar, gerade in der jetzigen 

Situation. Aber der BLLV sieht es sehr kritisch, dass das Kultusministerium keine 

eindeutigen Signale und konkreten Verbesserungen für die Kolleginnen und Kollegen 

ergreift.  
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Der BLLV stellt sich mit aller Kraft hinter die Fachlehrerinnen und Fachlehrer! Auch wenn 

viele Entscheidungen aus der Vergangenheit nicht durch Sie zu verantworten sind, 

können Sie für die Zukunft der Kolleginnen und Kollegen jetzt etwas tun! 

 

Der BLLV ist immer bereit, auch weiterhin die Politik des Dialogs zu suchen, denn wir 

wissen, dass nur so Lösungen im Sinne einer bestmöglichen Bildungspolitik gefunden 

werden können, in denen die Bildungsqualität immer im Mittelpunkt stehen muss. 

 

Selbstverständlich sind wir jederzeit gerne zu Gesprächen bereit. Jetzt aber erwarten 

wir, dass Anrechnungsstunden, verbesserte Arbeitsbedingungen und auch 

weitergehende Maßnahmen im Sinne der Petition des BLLV unter 

https://www.bllv.de/vollstaendiger-artikel/news/situation-der-fachlehrerinnen-und-

fachlehrer-verbessern/ umgesetzt werden. 

 

Herzlichen Dank! 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 
 

Simone Fleischmann 

 

BLLV-Präsidentin 

 

 

 

P.S. Wir erlauben uns, dieses Schreiben zur Kenntnis auch an den Bildungsausschuss zu 

versenden sowie in unseren Medienkanälen zu veröffentlichen. 
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